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528. Verordnung: Höhe der Arbeitsvergütung der Strafgefangenen
529. Verordnung: Änderung der Verordnung zur Durchführung des Abgabenverwaltungsorganisations-

gesetzes
530. Verordnung: Begabtenstipendien für das Studienjahr 1983/84

528. Verordnung des Bundesministers für
Justiz vom 12. Oktober 1983 über die Höhe

der Arbeitsvergütung der Strafgefangenen

Auf Grund des § 52 Abs. 2 des Strafvollzugsge-
setzes, BGBl. Nr. 144/1969, wird verordnet:

Artikel I

Die Höhe der Arbeitsvergütung der Strafgefan-
genen (§ 52 Abs. 1 des Strafvollzugsgesetzes, BGBl.
Nr. 144/1969) beträgt für die geleistete Arbeits-
stunde

a) für leichte Hilfsarbeiten 2,70 S
b) für schwere Hilfsarbeiten 3,10 S
c) für handwerksmäßige Arbeiten 3,60 S
d) für Facharbeiten 4,00 S
e) für die Arbeiten eines Vorarbeiters . . 4,50 S.

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1984 in
Kraft.

Ofner

529. Verordnung des Bundesministers für
Finanzen vom 17. Oktober 1983, mit der die
Verordnung zur Durchführung des Abgaben-
verwaltungsorganisationsgesetzes geändert

wird

Auf Grund des § 14 Abs. 7 des Abgabenverwal-
tungsorganisationsgesetzes, BGBl. Nr. 18/1975,
in der Fassung der Bundesgesetze BGBl.
Nr. 337/1981 und 570/1981 wird verordnet:

Die Verordnung des Bundesministers für Finan-
zen vom 11. Dezember 1979, BGBl. Nr. 509, zur
Durchführung des Abgabenverwaltungsorganisa-
tionsgesetzes in der Fassung der Verordnungen
BGBl. Nr. 532/1980, 131/1981, 418/1981,
210/1982 und 271/1983 wird wie folgt geändert:

Im § 2 Abs. 2 lit. b wird nach dem Wort „Wullo-
witz" anstelle des Strichpunktes ein Beistrich
gesetzt und angefügt: „Obernberg (nur als Grenz-
übergangsstelle) ;".

Salcher

530. Verordnung des Bundesministers für
Wissenschaft und Forschung vom 17. Oktober
1983 über Begabtenstipendien für das Studien-

jahr 1983/84

Auf Grund des § 27 Abs. 1 bis 3 des Studienför-
derungsgesetzes, BGBl. Nr. 436/1983, wird im Ein-
vernehmen mit dem Bundesministerium für Finan-
zen verordnet:

Auf Grund statistischer Erhebungen über das
Studienjahr 1982/83 wird die Zahl der auf die
nachstehend angeführten Anstalten entfallenden
Begabtenstipendien wie folgt festgestellt:
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